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Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

In der Woche zum 15. Mai 2015 blieb die 
Position Gold und Goldforderungen (Ak-
tiva 1) unverändert. Die Nettoposition des 
Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 2 
und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) verrin-
gerte sich aufgrund von Kunden- und 
Portfoliotransaktionen um 0,1 Milliarden 
E auf 271,2 Milliarden E. In der vergange-
nen Woche führte das Eurosystem keine 
liquiditätszuführenden Transaktionen im 
Zusammenhang mit der unbefristeten 
Swap-Vereinbarung zwischen der Europäi-
schen Zentralbank und dem Federal Re
serve System durch. Die Bestände des 
Eurosystems an marktfähigen Sonstigen 
Wertpapieren (das heißt an Wertpapieren, 
die nicht für geldpolitische Zwecke gehal-
ten werden) (Aktiva 7.2) sanken um 1,2 
Milliarden E auf 373,9 Milliarden E. Der 
Banknotenumlauf (Passiva 1) erhöhte sich 
um 1,6 Milliarden E auf 1 028,9 Milliarden 
E. Die Einlagen von öffentlichen Haus­
halten (Passiva 5.1) stiegen um 15,7 Milli-
arden E auf 70 Milliarden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) nahmen um 2,8 
Milliarden E auf 398,4 Milliarden E zu. 
Am 13. Mai 2015 wurde ein Hauptrefi­
nanzierungsgeschäft (Aktiva 5.1) in Höhe 
von 95,2 Milliarden E fällig und ein neues 
Geschäft in Höhe von 90,6 Milliarden E 
mit einer Laufzeit von sieben Tagen wurde 
abgewickelt. Die Inanspruchnahme der 
Spitzenrefinanzierungsfazilität (Aktiva 
5.5) betrug 0,1 Milliarden E (unverändert 
gegenüber der Vorwoche). Die Inanspruch-
nahme der Einlagefazilität (Passiva 2.2) 
belief sich auf 101,1 Milliarden E (gegen-
über 108,5 Milliarden E in der Vorwoche). 
Die Bestände des Eurosystems an Wert­
papieren für geldpolitische Zwecke (Aktiva 
7.1) stiegen um 16,8 Milliarden E auf 384 
Milliarden E. In der Tabelle werden diese 
Bestände nach einzelnen Portfolios detail-
liert aufgeschlüsselt. Alle Portfolios werden 
in den Büchern zu fortgeführten Anschaf-
fungskosten ausgewiesen. Im Ergebnis aller 
Transaktionen erhöhten sich die Einlagen 
der Kreditinstitute auf Girokonten beim 
Eurosystem (Passiva 2.1) um 7,3 Milliarden 
E auf 306,3 Milliarden E.

In der Woche zum 22. Mai 2015 blieb die 
Position Gold und Goldforderungen un- Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Aktiva 1.5.2015 8.5.2015 15.5.2015 22.5.2015
1 Gold und Goldforderungen 383 965 383 966 383 966 383 965
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 304 503 302 846 301 524 302 385

2.1 Forderungen an den IWF 83 367 83 059 82 299 82 292
2.2 ��Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 221 136 219 787 219 225 220 093

3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige
im Euro-Währungsgebiet 38 390 39 470 39 490 38 884

4 Forderungen in 1 an Ansässige
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 20 739 21 126 21 214 21 033

4.1 �Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  
und Kredite 20 739 21 126 21 214 21 033

4.2 �Forderungen aus Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Operati
onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 517 274 504 035 499 450 497 228

5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 108 485 95 233 90 622 88 398
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 408 748 408 748 408 748 408 748
5.3 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.4 �Strukturelle Operationen in Form 
von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 41 54 79 82
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 0 0 0 0

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 127 108 128 556 130 254 131 502

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 724 906 742 287 757 860 771 725

7.1 �Für geldpolitische Zwecke gehaltene 
Wertpapiere 350 843 367 221 384 003 397 968

7.2 �Sonstige Wertpapiere 374 062 375 066 373 857 373 757
8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 25 748 25 748 25 748 25 748
9 Sonstige Aktiva 229 921 229 820 229 122 230 083

Aktiva insgesamt 2 372 553 2 377 854 2 388 627 2 402 553
Passiva 1.5.2015 8.5.2015 15.5.2015 22.5.2015

1 Banknotenumlauf 1 026 554 1 027 319 1 028 925 1 027 646
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet

407 792 407 502 407 327 396 593

2.1 �Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreserveguthaben) 300 236 299 023 306 277 303 607

2.2 Einlagefazilität 107 555 108 480 101 050 92 984
2.3 Termineinlagen 0 0 0 0
2.4 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 2 0 0 2
3
 

Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 
Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 5 429 5 489 5 498 5 522

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 112 728 116 366 132 518 157 041

5.1 �Einlagen von öffentlichen Haushalten 50 285 54 351 70 030 92 076
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 62 443 62 015 62 488 64 965

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 34 670 33 832 28 143 28 291

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 2 253 2 249 2 080 2 436

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 7 118 8 087 7 092 6 980

8.1 �Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 7 118 8 087 7 092 6 980
8.2 �Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom IWF 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 60 656 60 656 60 656 60 656

10 Sonstige Passiva 215 956 216 958 216 958 218 096
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 403 298 403 298 403 298 403 298
12 Kapital und Rücklagen 96 098 96 098 96 131 95 994
Passiva insgesamt 2 372 553 2 377 854 2 388 627 2 402 553
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verändert. Die Nettoposition des Eurosys-
tems in Fremdwährung belief sich aufgrund 
von Kunden- und Portfoliotransaktionen 
praktisch unverändert auf 271,2 Milliarden 
E. In der vergangenen Woche führte das 
Eurosystem keine liquiditätszuführenden 
Transaktionen im Zusammenhang mit der 
unbefristeten Swap-Vereinbarung zwischen 
der Europäischen Zentralbank und dem Fe-
deral Reserve System durch. Die Bestände 
des Eurosystems an marktfähigen Sonsti­
gen Wertpapieren (das heißt an Wertpa-
pieren, die nicht für geldpolitische Zwecke 
gehalten werden) sanken um 0,1 Milliarden 
E auf 373,8 Milliarden E. Der Banknoten­
umlauf ging um 1,3 Milliarden E auf 
1 027,6 Milliarden E zurück. Die Einlagen 
von öffentlichen Haushalten stiegen um 
22 Milliarden E auf 92,1 Milliarden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute erhöhten sich um 5,8 Milli-
arden E auf 404,2 Milliarden E. Am 20. Mai 
2015 wurde ein Hauptrefinanzierungsge­
schäft in Höhe von 90,6 Milliarden E fällig 
und ein neues Geschäft in Höhe von 88,4 
Milliarden E mit einer Laufzeit von sieben 
Tagen wurde abgewickelt. Die Inanspruch-
nahme der Spitzenrefinanzierungsfazili­
tät betrug 0,1 Milliarden E (unverändert 
gegenüber der Vorwoche). Die Inanspruch-
nahme der Einlagefazilität belief sich auf 
93,0 Milliarden E (gegenüber 101,1 Milliar-
den E in der Vorwoche). Die Bestände des 
Eurosystems an Wertpapieren für geld­
politische Zwecke stiegen um 14 Milliar-
den E auf 398 Milliarden E. In der Tabelle 
werden diese Bestände nach einzelnen 
Portfolios detailliert aufgeschlüsselt. Alle 
Portfolios werden in den Büchern zu fort-
geführten Anschaffungskosten ausgewie-
sen. Im Ergebnis aller Transaktionen gingen 
die Einlagen der Kreditinstitute auf Giro­
konten beim Eurosystem um 2,7 Milliarden 
E auf 303,6 Milliarden E zurück.

Wertpapiere für  
geldpolitische Zwecke 

Ausgewiesener Wert zum 
15. Mai 2015 

Veränderungen zum 8. Mai Ausgewiesener Wert zum 
22. Mai 2015 

Veränderungen zum 15. Mai
Käufe Tilgungen Käufe Tilgungen

1. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 25,3 Mrd. E – – 25,3 Mrd. E – –

2. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 11,3 Mrd. E – – 11,3 Mrd. E – –

3. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 80,8 Mrd. E + 2,8 Mrd. E – 82,8 Mrd. E + 2,0 Mrd. E –

Programm zum Ankauf von  
Asset-Backed Securities 6,1 Mrd. E + 0,3 Mrd. E – 6,2 Mrd. E + 0,1 Mrd. E –

Programm zum Ankauf von Wert-
papieren des öffentlichen Sektors 122,5 Mrd. E + 13,7 Mrd. E – 134,2 Mrd. E + 11,8 Mrd. E –

Programm für die  
Wertpapiermärkte 138,1 Mrd. E – – 138,1 Mrd. E – –
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